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Auch touristisch auf einem "guten Weg" 
Wanderwettbewerb lockt 500 Teilnehmer auf Bergmannsweg.  Die meisten  kamen in
Peschkas Windschatten - Coppenbrügge hat gesiegt

Von Ralph Lorenz

Coppenbrügge/Dörpe (wbn). Riesenerfolg des heutigen
Bergmannsweg-Wanderwettbewerbs im Ostkreis von Hameln-Pyrmont. Mit 243
Wanderern konnte Gemeindebürgermeister Hans-Ulrich Peschka aus Coppenbrügge die
meisten Bürger zur Gemeinschaftswanderung auf dem wunderschön gelegenen
historischen Bergmannsweg hinter sich vereinen.

Natürlich dürfte auch der Heimvorteil eine Rolle gespielt haben, denn der Coppenbrügger
Ortsteil Dörpe war das zentrale Ziel der ersten Massenwanderung auf dem Jahrhunderte alten
Bergmann-Arbeiterpfad, der heute das touristische Bindeglied ist zwischen Bad Münder,
Coppenbrügge, Osterwald und Springe.         
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Nach Coppenbrügge konnte der Salzhemmendorfer Gemeindebürgermeister  Kempe mit 108
Wanderern Platz zwei belegen, gefolgt von Bad Münder mit  74 Teilnehmern und Springe mit
48 Wanderern. Hinzu kamen die vielen  Vierbeiner, die mit den Zweibeinern bei meist blauem
Frühjahrshimmel  ausführlich Gassi gegangen waren.

Bei der Wanderung auf dem Bergmannsweg  war es um die Frage gegangen, welches
Gemeindeoberhaupt die meisten  Bürger auf die Beine zu bringen vermag. Dass sich zum
Schluß gut 500  Wandersleut' in dem alten Töpferdorf Dörpe eingefunden hatten,  überraschte
auch die Organisatoren positiv. Diese Teilnehmerzahl hätte  niemand zu wetten gewagt.  Schon
jetzt sind sich die vier Bürgermeister  deshalb einig: "Das war Spitzenklasse und wird nochmals
wiederholt."

Einen ganz persönlichen Grund zur Freude hat auch die alteingesessene  Dörper
Landwirts-Familie Vespermann. Sie hatte seinerzeit den Anstoß zur  Wiederentdeckung des
alten Bergmannspfades gegeben und mit einer Hand  voll Idealisten ein Teilstück bei Dörpe
vorbildlich saniert. Die  Vespermanns und ihre Helfer waren damit buschtäblich "auf dem
richtigen  Weg".

 Hinweis der Redaktion: Im Laufe des heutigen Abends können Sie  hier auf der Startseite der
Weserbergland-Nachrichten.de und auf der  Coppenbrügger Ausgabe einen umfangreichen
Videonachrichten-.Beitrag  sehen.
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